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Seit 07/2018  Arbeitsgemeinschaft Dermatologische Prävention (ADP) e.V., Hamburg 

   Wissenschaftliche Referentin 

04/2013-07/2018 Europa-Universität Flensburg, Abteilung Gesundheitspsychologie und -bildung 

 Wissenschaftliche Mitarbeiterin 

Promotion und Tätigkeit in der wissenschaftlichen Lehre (Lehrdeputat von 9 SWS 

im Master „Prävention und Gesundheitsförderung“ sowie im Teilstudiengang 

„Gesundheit und Ernährung“ des BA Bildungs-/ Vermittlungswissenschaften, 

Nominierung zum Lehrpreis der EUF 2015), Forschung und Projektarbeit 

• Promotion im Fach Gesundheitspsychologie (04/2016, Abschlussnote: Mag-

na cum laude) unter Prof. Dr. Toni Faltermaier, Titel: Subjektive Gesundheit und 

subjektives Wohlbefinden von Personen im Übergang in den Ruhestand. Eine Studie 

über den Einfluss und die Bedeutsamkeit der subjektiven Wahrnehmung des Alterns 

und der sozialen Beziehungen.  

• Wissenschaftliche Lehre in u.a. folgenden Bereichen: Gesundheitswissen-

schaftliche Grundlagen, Konzeptentwicklung, zielgruppenorientierte Präventi-

on, Projektmanagement, Gesundheitspolitik 

• Vorstandsmitglied des Instituts für Gesundheits-, Ernährungs- und Sportwis-

senschaften, Mitglied des Zulassungs- und Prüfungsausschusses des Masters 

„Prävention und Gesundheitsförderung“ 

• Betreuung und Begutachtung von Abschlussarbeiten (Master, Diplom, Ba-

chelor) 

05/2011 - 04/2013 Plattform Ernährung und Bewegung e.V. (peb), Berlin 

   Projektreferentin 

Koordination des Modellsprojekts „9+12 Gemeinsam gesund“ zur Förderung des 

Gesundheitsverhaltens in Schwangerschaft und erstem Lebensjahr (Gewinner 

des DAG/ AGA-Präventionspreises 2013, gefördert durch IN FORM des BMELV) 

• Koordination, Planung und Umsetzung des Projekts inklusive Kommunikation 

mit allen Projektpartnern sowie mit dem Förderer 

• Weiterbildung von Multiplikatoren (Pädiatern, Gynäkologen, Hebammen) 

• Veröffentlichung von Ergebnissen 

11/2010 - 05/2011 Massey University, Auckland, New Zealand 

   School of Psychology, Department of Health Psychology  

• Forschungsprojekt: Minor ailments in everyday life  

• Anfertigung wissenschaftlicher Artikel und Präsentationen zur Publikation  

Studium und Schule                               

10/2008 - 09/2010 Universität Flensburg, Abteilung Gesundheitsbildung und -psychologie 

   Master Prävention und Gesundheitsförderung  

10/2005 - 09/2008 Universität Rostock 



Dr. Inga-Marie Hübner 

Arbeitsgemeinschaft Dermatologische Prävention (ADP) e.V. 

 
Bachelor Sozialwissenschaften/Demographie  

08/1998 - 07/2004 Ricarda-Huch-Gymnasium, Braunschweig 

   Allgemeine Hochschulreife  

Weitere wissenschaftliche Tätigkeiten und Projektarbeit 

07/2018-07/2019 Europa-Universität Flensburg 

Externe Begutachterin von Abschlussarbeiten im M.A. Prävention und Gesund-

heitsförderung 

10/2011-04/2013  Universität Flensburg, Abteilung Gesundheitsbildung und -psychologie 

   Lehrbeauftragte 

11/2007 - 09/2008         Max-Planck-Institut für demographische Forschung, Rostock 

         Projektmitarbeiterin 

• Aufnahme, Management und Auswertung von Registerdaten  

Weiterbildung und Mitgliedschaften                     

• Erwerb des Hochschulzertifikats „ReflActive Teaching“ der EUF 

• Mitglied des Berufsverbands für Gesundheitsförderung e.V.  

• Create-Mitglied der European Society of Health Psychology 
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